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Alle $28-50- , $30 und $32 (o))Ä.75
Alle Strohhüte

Panamas
Bangkoks und alle

anderen

Etwas
in unseren 24

teilten n

wird
für Sie eine

Ersparnis be-

deuten, die Sie
benötigen.

Sehen Tie die

Genulsterte
Stücke oiniiicr-ilii5iiji- ß-

werden jetzt derlauit zu August ?lufröumungc'prcisen u.

ab

Tatsache leider zu wenig Beachtung
geschenkt. .Schlechte" Zahne mit ih-

rer Menge von Krankheit erregenden
Stoffen find öfter die Ursachen der
sich bei Kindern häusig wiederholen-
den Erkrankungen der Hals Man-del-

Auch die Sprache kann durch
schlechte und fehlende Zähne gestört,
sie kann undeutlich werden, oder das
sogenannte Anstoßen verursacht wer-

den.
Die Frage, ob das Rauchen bezw.

der Tabak auf die Zähne schädigend
wirkt, kann verneint werden.

Ter Tatfache, daß Süßigkeiten in
folge der Bildung von ätzenden Sau-re- n

die Zähne sehr angreisen, kann

ihr Schrecken dadurch genommen
werden, daß man nach Genuß der-

selben die Zähne ordentlich reinigt
und den Mund darauf gehörig aus-

spült.

Bei jedem Schmerz der Zähne
gehe man bald zum Zahnarzt. Wie
oft werden leichte Störungen in eini

ger Zeit behoben und Verschlechte

rung der Zähne verhütet werden,
während bei vorgerückten Leiden
Hilfe schwieriger, manchmal schon

unmöglich ist, so daß der Zahn ge

zogen werden muß.

beginnend Samstag!
Ebenla alle bübschen leiit

ten Wappen. Zcibe und ludi
Cutinß .ute: und angrdra.
ebenen Partien von fanen
Bändcrn au (finhrittet ad.

(as bedeutet (legenbeit" so sicher wie Sie leben! nicht allein we

gen des llnterschides zwischen früheren und jetzigen Aufräumungs
Preisen sobschon auch dieses bemerkenswert genug ist infolge der gegen
wärtigen Verhältnisse) sondern infolge der sehr seinen Kleidern und der

Zusicherung, gerade das zu finden, was Sie wünschen. Kaufen Sie keine
Kleider, wenn Sie keinen Gebrauch dafür haben aber falls Sie solche

dann nehmen Sie unter allen Umständen die Vorteile dieser Ge

legenheit wahr selbst wenn Sie 100, 500 oder 1000 Meilen zurückzule-

gen haben

ausdehnenden schmerzen verbunden
war. Zwei Tage später erstreckten

sich die Schmerzen bereits bis auf
die linke Schläfe und den Hinter
köpf, fowie auf beide Augen, und
veranlaßten die Frau, sich zu Bette
zu legen. Nach drei weiteren Ta
gen ließ sie den Arzt holen. Am

Tage darauf wurde sie von einem

heftigen Schüttelfrost befallen und
verlor auf dem rechten Ohr völlig
das Gehör. Tann stell-t- e sich eine

Schwellung des rechten Auges ein
und nach einigen Tagen Telirium.
Nachdem der Hausarzt die Entwick

lung eine Woche lang angeschen
hatte, hielt er es endlich für nötig,
die Frau einem Krankenhause zu
zuftihren. Tort stellte Dr. Milner
eine völlige Lähmung der rechten
Gesichtsseite und den Verlust der

Empfindung aus der linken Seite
fest: auch das Augenlicht war ge

trübt. Tas Telirium hielt an. und

trotz aller Bemühungen starb die

Frau zwei Tage nach der Einliefe
rung. Tie Untersuchung stellte fest,

daß vom Zahn aus die Basis des

Gehirns angegriffen worden war.

Körperpflege deS Menschen in ge
funden nd kranken Tagen

Ganz besondere Bedeutung kommt
da der Muskcltätigkeit zu. Der Kör

per mutz taglich genügende Muskel,
arbeit leisten. Ausgedehnte Spazier
gänge, Gartenarbeit und, wenn

solche nicht zu ermöglichen ist, Haus
gymnastik, ferner Rudern. Schwinl
men. Turnen. Ballspielen usw. wer

art Schaffner & IMavv feinste5 Dieser Hosen-De- r

Fans
Kleider find einaekchlosscn: viele -- eide .cfüttert;
viele sind geeignet, um da ganze Jahr getragen zu werden:

'.'Nie keinen $4S nd $5') e $3Unsere feinsten $5.1 und $60
Anzüge $4:1.'

Alle $42.50 und $45 Anzüge.
Alle $:: und $: Anzüge
Stile $24 und $25 Aniiige $18.

vilic $::7.50, $10.00 und $42.00

Alle $20 und $27.:.n Anzüge.
2111c $20 und $22 An.;uge

Csn vollem Schwünge!

Verkauf von
INanhattan
Hemden

Enthaltend unser s

und vallkiändiges
Lager von gemnklerten
Hemden alle rohen

alle Torten:

i
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Tie Eatslkhung drr Kugelblitze.

Eine der merkwürdigsten und
schönsten Naturerscheinungen, welche
die Meteorologie bisher nicht zu
reichend erklären konnte, ist der
Kugelblitz. So oft auch diesei Phä-
nomen bcobachlet wurde und
seine Häufigkeit ist aus dem Meere
größer als auf dem Lande im-

mer sind die näheren Umstände na
bezu die gleichen. Stets senkt sich,

gewöhnlich nach einem iehr heftigen
Blitzschläge, eine leuchtend blaue
Kugel langsam aus der Gewitter
wölke herab, prallt dann gewisser
maßen von der Erde ob und be
wegt sich noch einige Meter hori
zonta! über die Erdoberfläche. Tie
Kugclblive folgen gern einem elek

irischen Leiter, z. B. einer Gaslei
tungsröhre. und zerplatzen, wenn
sie mit Wasser in Berührung kom-

men, mitunter freilich auch mitten
in der Luft. Dabei verschwindet die

Kugel momentan unter Hervorru.
fung einer überaus kräftigen Qf
plosion, die beträchtlichen Schaden
anrichten kann, und der Verbreitung
eines intensiven Ozongeruches.

Tcr Kugelblitz besitzt also offen
bar ein sehr großen Energievor
rat. jedoch nicht in der Forni einer
Oberslächcnladung, da diese bei dem

verhältnismäßig langen Wege in

feuchter, also leitender Luft, sich

bald zerstreuen würde. Ueber das
Wesen des Kugelblitzes war man
bisher völlig im Unklaren. Man
nahm lediglich an, daß er eine sel
tcncre Entladungsform der clektri
schen Spannungen der Atmosphäre
bezw. der Erdoberfläche wäre. Nun
mehr hat Professor W. M. Thorn
ton eine Erklärung für dieses Phä
nomcn gegeben, die nicht nur sehr

einfach und einleuchtend ist, sondern
auch ungezwungen alle die erwähn
ten Begleiterscheinungen zu deuten
vermag. Thornton geht davon aus,
daß wenn man alle Umstände, die

bei der Entstehung dieser Erschei

nungen eine Rotte spielen, in B'

-- Alle kükIHaltende Anzüge

bedeutet ekrd SJerte:
Auswakl

$6.50, $7.00 und $7.50 Ho

zu".' .j5.G3
$5, $5.50 und $6fi(i

Hosen, zu ? -

$4.00 und $4.50 r o- -
Hosen, u

$3.00 und $3.50 ftrt
Hosen, jetzt....

I Unterer Ttock).

von Palm 5each, Seide Mobair, Tirie ercehc. etc..
zu niedrigen Ereilen, wenn Sie dieselbe gebrauchen:

$8.00 TropicalZ ..$6.4 $12.50 TropicalS. .$10.00
,0 00 .. 8.01 15.00 .. .. 12.00
11.50 - .. !.20 I.00 .. .. 14.00

Und aufwärts bis $37.50 Seide zu $30.00.fcj Jim v

fri n bemerkenswerter

Aufraumuna von Änaben-Anzüge- n

ibt Müttern rlegevtieit z tZrsvarniffe wir folgt:

..$1.65

.. 1.K5

.. 2.15

.. 2.85

.. 3.15

.. 3.85

.. 4.85

.. 6.35

.. 7.65

.. 8.35

$2.00 Torte, jetzt ..
$2.50 . . ..
$3,00 ,
$3.50 . ..
$1.00 und $4.50 ..
$5.00 Torte., jetzt . .
$6.00 und $6.50 ..
$7.50 und $8.50 . .

$10.00 und $12.00..
$13.50 Torte, jetzt ..

Alle unsere keinen

Seidenen
Hemden
in 3 Gruppen

$3.85, $5.85, 57.85
$2.00 Atb. Union Tuit?, $1.45
$ 1.50 All. Union TuitS, $1.15

$12 nd $12.50 Anzüge, jetzt.. $.75
$10 und $11 An;üge. jetzt.. $7.75
$7.50 und $;.50 Anzüge, jetzt. .55.75
$5 und $6 Anzüge, jetzt $X75

Ein Serum gegen Tollwut.

Der Direktor des Pasteurinftitutes
in Paris hat in einer der letzten

Sitzungen der Akademie der
Mitteilung von der

eines Serums gegen Toll-w- ut

gemacht. Die Entdeckung stammt
vom Leiter des Pasteur-Jnstitut- in
Tanger, Remlinger, der das Serum
aus einem Kaninchengehirn nach einer
Behandlung von 120 Stunden

hat. Das Kaninchen war
vorher mit Tollwutbazillen infiziert
worden. Praktische Erfahrungen
über die Wirkung des Mittels auf
Menschen liegen allerdings noch nicht
vor.

$24 und $2 Anfüge, jetzt.
$20 und $22 An',ae. jetzt. .$l.',.77
$17.50 und $IS Anjüge. jetzt $i:.7."
$15 und $16 Anui,u jetzt. .$11.75

Laschbare Änoben Anzüge. wai(tisarf und seidene Nrawattcn. larV und Blusen zu $1.00 aufwart alles zu Augustbige Hemden
äumungspreiscn Miial'cit itroölmlc ls au.

Grmiffenhafte leider Bkdiknung

den da ihr möglichstes zur Gesund

erholtung tun. Auch das Radfahren
gehört hierher. Durch derartige Bt

wegnngen wird die Torintätigkelt ge
hoben, die Blutbewegung bcfchlcu

nigt, ebenso die der übrigen Säfte,'
es wird alles im Körper rascher ver
arbeitet (verbrannt) und das Unnö

tige und wenn es länger im Ma
gen liegt Krankmachen! heraus
befördert.

Auch das Rauchen müssen wir er
wähnen. Für den Appetit und sür
die Vcrdailung ist es nicht glcichgül
tig, wenigstens für viele Individuen,
wann sie rauchen.' Tas Rauchen vor
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Operation behebt Hang zum Ver

brechen.

Ter 20jährige Charles Tenker in
Milwaukee. welcher am 4. Mai von
Richter Backus auf 1 Monate uach
dem Korrektionshause gesandt wur
de, stand abermals vor dem Richter
und wurde von diesem auf ein Jahr
unter Probation gestellt. Denker be
kam obige Strafe, weil er unter fal-sch-

Lorwänden $15 erlangt hatte.
Am 20. Mai unternahm Tr. Harvey
in: Korrektionshause an dem Ver
urteilten eine Schädeloperation und
entnahm dem Schädel mehrere Stück
chen Knochen, welche von dem Ver
leidiger desselben, Thomas Leahy.
in einer Flasche dem Gericht vorge
legt wurden. Für die Spezialisten
und die medizinische Wifsenfchaft
mag dies eine Bestätigung dafür
sein, daß durch die Operation der
Hang zum Verbrechen abgeschwächt
oder auch ganz beseitigt werden kann.
Dr. Harvey gab an, daß durch den
Druck der Knochenteile auf das Ge
Hirn bei dem Verurteilten der Hang
zum Verbrechen hervorgerufen und
ausgeprägt wurde. Kurz nach der
Operation trat eine merkliche Aende-

rung im Benehmen des Verurteilten
ein, sodaß sein Fall in Wiederer
wägung gezogen wurde. Auf eine
Frage des Richters, wie er sich jetzt
befinde, erklärte der Verurteilte, daß
seine Kopfschmerzen total verschwun
den seien und er jetzt klar denken
könne. Der Richter stellte ihn hierauf
unter Probatiou.

tracht zieht, in den Kugelblitzen
nichts anderes als die Gase der
Atinosphäre enthalten sein können.
Ta nun die leuchtende Kugel offen
bar schwerer als die Luft ist und
in blauer Farbe leuchtet, so komint
hauptsächlich für ihre Bildung mir
das Ozon in Betracht, das fast 70
Prozent schwerer als die Luft ist

und, wie man weiß, in großer
Menge in der Luft, besonders bei

intensiver Fnnkenentladung, sich un
ter einer bläulichen Jarbcuerschci
nung bildet. Es ist bekannt, daß
Ozon sich leicht in Sauerstoff ver
wandelt, und es lag nahe, das
momentane Verschwinden der Fell
erkugcl in der plötzlichen Umwand

lung des Ozons in Sauerstoff zu
erblicken: dann vermag auch die bei
dieser Umwandlung in dem ctngjl
blivc nwmentan frei werdende un
geheure Energie sie beträgt bei

einer Kugel von 50 Zentimeter
Turchmcsser etwa 159,000 Pferd?
stärken die Ervlosiouskraft. mit
der die Kugel zerplatzt, zwanglos
und genügend zu erklären. Wie
man sieht, steht die Annahme, diß
die Kugelblitze aus reinem Ozon
bestehen mit den beobachteten Tat
fachen in überraschend gutem Ein
klänge. Es erübrigt sich nur noch,
die Möglichkeit der Bildung einer
größeren, lokal erzeugten Menge
Ozons während eines Gewitters
nachzuweisen. Aber diese kann ohne
weiteres aus den analogen Erschei

nungen bei der Spitzencntladung
entnommen werden, und Tbornton
zeigt, daß. wenn an einem vorgc
fchobenen Teile einer elektrisch ge
ladenen Wolke die Spannung nach
einem eben erfolgten Blitzschlag na
hezu. aber nicket völlig zu einem
neuen Blitze ausreicht, eine Zeit
lang im großen Maßstabe eine Jo
nifation unter reicher Bildung von
Ozon stattfinden muß. und dnß.
wenn dieses Gas ein genügendes
Volumen erreicht hat. es sich in eine

Kugel zusanmienziel?t, abgestoßen
wird und fo als Kugelblitz zur Er
de bcrabfallen muß.

rnrif

Sie können es nicht so schätzen wie wir, was für
eine wundervolle Gelegenheit für nächsten

Sommer sich Ihnen bietet in unseren:

Jährlichen Verkauf von S
1iATTU Tl
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Wasserstraße und .Sohlen.

Seit zehn fahren schon wird in
den Per. Staaten innerhalb und au
Zzerhalb der Hallen des jiougresseo.
eine eifrige Agitation dafür betrieben,
dast das V.'a,'d sich endlich ein wirkli

ches Svstem zusammenhängender
Binnen - Wasserwege, vor allem in
der Atlantischen Region, zulege. Es
wird von den Befürwortern dieser

Bewegung versichert und erscheint bei

näherem Zusehen nicht unglaublich,
da die Amerikaner niemals, selbst

beim stärksten Bedarf nach Kohle, ei
ne Knappheit in der Zunckr 311 spü-

ren gehabt hätten, wenn sie schon lan
ge im Besitz eines solchen Wasserstra
sten Berbiudungssln'tems wären.

Tie Natur bat ihnen qroszartige
Gelegenheiten hierzu geboten, und
Ansätze ölt ihrer Ausnutzung leistete
man sich ja schon vor den Tagen der

Eifeubahneu, welche indes in iurj
sichtiger Selbstsucht ihr Bestes" ge-ta- n

haben, dieses Streben zu entmuti-gen- .

Jetzt wird dafür gewirkt, das;
Onkel Sam selber die zu bauenden
oder zu verbessernden Wasserwege
übernehme und zusammen mit den
Bahnen in harmonisctiem Verein

Viele alte Kanäle, die schon früher
verhältnismäßig bedeutende Verdien
ste uni weite Gegenden sich erworben
hatten, sind schnöde vernachlässigt
worden, würden aber nur geringer
Verbesserungen zur Entfaltung neuer
und größerer Nützlichkeit bedürfen.
Ta ist z. B. der alte Chesapeake und
Ohio-Kana- l. welcher am Potomac-flu- ß

entlang von der Bundes-Haup- t

stadt bis nach Cumberland, Md.,
geht. Er würde schon allein genügen,
um eine ernste Kohlen- - und

Knappheit in Washing
ton auszuschließen.

Tieser malerische Wasserweg brach
tc seinerzeit aus der reichen Gegend
zwischen Washington und den Gebir-ge- n

Nahrungsstoffe in Hülle und
Fülle herbei, sowie aus den Gebirgen
selbst die schwarzen Tiamanten. ,it
jenen Tagen bcfuhren den Kanal 800
Boote, welche von Mauleseln gezogen
wurden. Aber gleich einer Anzahl
anderer Kanäle ging auch dieser in
den Besitz einer Eisenbahn über,
deren Schienenweg in gleicher Rich
tuug lief. das übrige kann man
sich denken. Noch heute fahren in dem
Kanal tto der a!tel Boote. Man hat
geltend gemacht, daß. wenn es

sei, Kohle aus dem Gebirge
in solchen Booten zu bringen, es
noch einträglicher wäre, sie in töun-derte-

ja in tausend oder mehr Boo
ten herbeizuschaffen. Es ließen sich

noch gar manche entsprechende Bei-spie-

anführen.
Tcr große Handel, welcher jetzt

durch die Küstenschiffe voni Norden
nach dem Süden dieses Landes betrie
beu wird, könnte viel sicherer unv
wahrscheinlich auf die Länge der Zeit
wohlfeiler in Kanal-Barkc- n besorgt
werden. In den zehn Iahren von
1 800 bis 1009 allein gingen an der
Atlantischen und an der Golf .Küste
4715 Fahrzeuge unter oder wurden
schwer beschädigt, und dadurch ent-stan- d

ein Geldverlust von runo 40
Millionen Tollars. zusätzlich der

Menschenleben. Ein Neb
Wasserwege von Norden weit nach
dem Süden, und teilweise auch dem
Südweslen würde nach den vorliegen

zu einer Ersparnis von

Tisch wirkt appetithcrab)ctzend. Auch

das Rauchen direkt nach Tisch ist für
viele nicht zuträglich. Tas muß
eben ein jeder selbst beobachten. Viele
denken aber, wenn etwas nicht be

kommt, an alles andere eher, als an
das Rauchen, in deni die Ursache zu
suchen ist.

Sobald sich Appetitlosigkeit. Erbre
chen. Sodbrennen, Tiarrhöc. Ver

stopfung, häufiger oder anhaltend,
einstellen, dann gehe man zum
Arzt. Man gehe lieber frühzeitig zu
ihm; deshalb ist man noch kein Hy
pochondcr.

Wir wollen nun noch des Umstan
des gcdenkm. daß zu einer guten
Verdauung der Speisen gute Zähne
gehören, und da muß zuerst gesagt
werden, daß die Zähne beim Kernen

möglichst zu schonen sind; zu harte
Gegenstände sollten nicht mit den

Zähnen zerkleinert werden. Es gibt
Leute, die sich aus die Festigkeit ihrer
Zähne etwas zu gute tun; fte öffnen
mit Vorliebe Nüsse, Mandeln,
Zwctschgcnsteine mit den Zähnen,
zerbeißen Knochen und ähnliches.
Eine Zeitlang mag das, besonders
bei jüngeren Leuten, ohne Schaden
angehen, aber plötzlich bricht ein
Zahn ab oder der Schmelz springt
ab, und der Anlaß zum Abfaulen
der Zähne ist gegeben.

Auch sind für die Zähne die hei
ßen und kalten Tenn'eraturen der

Speisen und Getränke schädlich, die

ja auch schon aus anderen Gründen
nicht zu empfehlen sind, besonders
wenn Kaltes auf Heißes oder umge
kehrt unmittelbar genossen wird,
wie es z. B. häufig vorkommt, daß
nach einem heißen Kaffee Fruchteis
genossen wird und umgekehrt. Solche

Tinge sind zu unterlassen.

Erst wenn die Zähne ansangen
schlecht" zu werden, zu schmerzen

und viele, viele Stunden der Oual
verursachen, dann kommen meist be-

züglich dieser Piutkie die guten Vor
fätze: doch dann ist es zu spät.

Eine ganz bedeutende Rolle im
Verbitten der Zahnkrankheiten spielt
das Mundwasser. Es ist unglaublich,
was da alles in den Zeitungen an
gepriesen wird. Um so mehr sollte
man sich aber hütcn, diesen oft
fchwindelhaften Lockungen" Folge
zu leisten. Ein Mundwasser muß vor
allen Tingen desinfizierend wirken,
d. h. es muß imstande sein, die
kleinen Lebewesen, die sich stets in
der Mundhöhle aufhalten, zu töten;
eiu einfaches und wirksames Mund
wasier ist Salzwasier. 1 Kaffeelöffel
Salz auf 1 Glas Wasser.

Bei Anwendung des Mund und
Zahnwasiers müssen wir uns einer
Zahnbürste bedienen. Tie Zahn
bürste soll nickt zu hart fein. Man
reinige seine Zähne mittels Mund
wassers und Bürste mindestens drei
mal im Tage: nach dem Aufstehen,
mich dem Mittanessctt und vor dem
Schlafengehen. Tie Zadnvunre mut
sowohl in senkrechter wie wagerechter
Richtung die Zälme reinigen: es
muß deren Vorderseite. Rückseite und
K.zusläche berücksichtigt werden.

Nach jeder Mahlzeit ist es notwen-

dig, die Zähne, d. b. die Zwischen

räume zwischen den Zähnen, mit ei

nein Zahnstocher lHolz usw.) und
hierauf wie gewöhnlich mit Zahn
bürste zu reinigen.

Tie Zähne können auch Ursache

einer Halsentzündung werden, und
daher müssen wir für den guten
Zustand derselben stets Sorge tra
aen. Gerade bei Kindern wird dieser

5O10 "is
So zu sagen mit unseren Fingern an dem Puls des Möbelmarkts

köuuen wir das beständige Steigen der Preise für alle Arten von Möbeln
besonders Sommer Möbeln fühlen. Wir sind deshalb berechtigt zu

sagen, daß dieser Verkauf Ihnen Gelegenheit bietet, hre Porch ,etzt mit
bequeme, hübscheu Sommer Möbeln und PorchSchaukeln auszustatten
zu ungefähr die Hälfte des Preises, den sie nächstes Frühjahr kosten

werden.

Tie Nahrungsmittel Administration hat den ersten Stock
in No. 14 Woodward Avenue belegt, woselbst die Kriegs
Speisezettel von einem von der. Bundesregierung hierher

Experten demonstriert werden.

Jcdc Frau in Tctroit sollte die Demonstration besuchen.

H

Eine abeateaerliche Fahrt.

Nach mehr als dreieinhalbjähriger
Abwesenheit im Orient ist, wie die

Vossische Zeitung" berichtet, nt

der Reserve Kurt Wag-ne- r.

Schiffsoffizier der Hamburg-Amerika-Lini- e,

nach Teutschland
Wagner war Teilneh-me- r

der deutschen Afghanistan-Exve-ditio- n

des bayerischen Hauptmanns
Niedermayer. Ueber zwei Jahre war
er in Afghanistan, nachdem Haupt-man- n

Niedermayer und die anderen
Erpeditionsteilnehmer das Land be-

reits verlassen hatten. Die Rück-rei- se

durch das damals noch von den
Russen besetzte Nordpersien führte
Wagner, der der persischen Sprache
mächtig ist, in Verkleidung als er

Maultiertreiber aus. Er
brauchte für die 2000 Kilometer
lange Strecke durch das gänzlich

unwegsame Land bis an
die türkische Grenze drei Monate zu
Pferd, zu Fuß oder mit Esel unter
mancherlei Gefahren und Schwierig-leite- n.

Langeweile ist da? Einzige,
was man geben kann, ohne es zu
haben.

Der G o u m'. dem nichts schmeckt,

ist ebenso stumpf wie der. dem alles
belpgt.

Er st wurde Adam, dann
Eoa geschaffen, danut wenigstens
einmal eine Frau ihrem Manne
folge.

Würde jeder, der seinem
Tränen erpreßt, wegen Er

Pressung angeklagt, wie würden sich
die Gefängnisse füllen!

THE
5AW-TES- T

STORESBrussiaber1

h. 1159-16- 3 GRATIOT AVE. - 147 155 MICH. GAN AVE
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WaS aus einem schlechten Zaha
werden kann.

Es geschieht wahrliaflig nicht des

wegen, um den Zahnärzten mehr
Beschäftigung und Verdienst zu ge
ben. wenn immer wieder auf die
außerordentliche Wichtigkeit einer

gesunden Beschaffenheit der Zähne
und des Mundes überhaupt hinge
wiesen wird. Ter Mirnd ist nun
rinmal die HalHteinzangspiortc de--

Körpers .und zwar nicht nur für
Speise und Trank, sondern auch

wcuigstcus teilweise für die Atem-l::f- t,

und deshalb ist an der Sau
berkeit dieser Vorhalle dcö Leibes-

alles gelegen. Uebrigens ist dafür
gesorgt, daß die Beliebtheit der

almärzke nicht ins Unermeßliche

steigt, weil der Weg zu einem von

ihnen den meisten Menschen nach

wie vor als einer der schwersten

Gänge gilt. Was in einem beson

ders schlimmen Fall aus einem
schlechten Zahn werden kann, bc

weist in erstaunlichen, Maße einc

Mitteilung von Tr. Milner an die

Wochenschrift .Lancct". Eine bis

dahin völlig gesund gewesene. Frau
von 36 Jahren hatte von einem im

linken Unterkiefer sitzenden schlech-

ten Zahn zunächst ein Gaumeugc
schwur erhalten, das mit heftigen
auf die ganze linke Kopfseite sb

Markwaldcr aus Zürich nimmt des
kalb die Gruben diesen Sommer in
Betrieb und hat für die Talförde-run- g

der Manganerze ein Trakts l

anlegen lassen, das auf der Höhe
von 2200 Meter vom rechten Berg-hang- e

auf die linke Seite des Aver
serbaches bei Inner Ferrera herab
reichen soll.

setzt werden soll. Sinnlich sind die

im Ferrcrtale einer

Untersuchung unterzogen worden.
Eine genaue Nachschau in den alten
Eisengruben unter dem Viz Starlcra
bei Inner - Ferrera ergab, daß das
dortige Roteisenerz des Triaskalkes
teilweise start mangauhaltig ist und
sich hier Manganerz vorfindet, das
bis zu 55 Prozent Mangan besitzt,

also bis zur Güte und Reinheit des
besten Hartmanganerzcs des Ober
halbstem heranreicht. Ingenieur

ge versagten. Ein solches System
würde auch der kulturellen Entwick-lun- g

der weiten und verheißungsvol-le- n

südlichen Sumpfländereicn sehr zu
statten kommen!

Granbündncr Erze.

Schon int vergangenen Jahre ge

langten die Manganerze der Alp
d'Err von Tinzen, Graubünden,
durch die Eisenwerke in Ehoindez
und Gcrlasingen zur Ausbeutung
die diesen Sommer intensiv sortge

i dcn Plänen nicht über 47,800,000

Hundert Grad Hitze sei kein
Hindernis für das , (Slcvcländer
Tiebsgesindcl, lesen wir in einer in
der Waldstadt erscheinenden Leitung.
Auf den Schatten frommer Denkart
scheint es also keinen Anspruch zu
machen.

tKlArSvmfft. sv?h feMtfifi
j Tollars kommen und schon 0 im vin- -

blick auf jene Verluste sich bald genug
! bezahlen. Es könnte stets Verlaß bie
iten, wo Bahnen und Ozcan-Fahrzc-

tu T vlu VVlfVl VlUtU)l
Joelier und Expert Uhrmacher, 984
c-ti-. 0 Tx Cm. - rar v
LU tfUlTH SiflCnUC IZiNj.J


